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BVM Bulletin 2026

Editorial

Liebe Kolleginnen und Kollegen aus der milchverarbeitenden Branche

Das Geschäftsjahr 2025 stand im Zeichen der Erneuerung und Weiterent-
wicklung. Aufgrund der Amtsdauerbeschränkung im Vorstand kam es zu 
mehreren personellen Wechseln. Auf Thomas Arnold folgt Bernhard Brön-
nimann (Standortleiter Emmi Schweiz AG, Suhr), auf Armin Wasserfallen 
folgt Iris Müller (Leiterin Produktionsplanung/Beschaffung, Emmi Schweiz 
AG, Ostermundigen), auf Thomas Neff folgt René Ryser (Geschäftsführer 
der Genossenschaftsmolkerei Gstaad und Vertreter der Mittelmolkereien) 
und auf Markus Züger folgt Heïdi Martin (Produktionsleiterin Leitstelle, Elsa 
Group SA).

Zudem wird Julien Yerly, Vertreter der Cremo SA, seine berufliche Laufbahn 
ausserhalb des Unternehmens weiterführen. Der Vorstand schlägt den Mit-
gliedern vor, an der Hauptversammlung vom 8. Mai 2026 in Bulle Robin Pa-
paux als seinen Nachfolger zu wählen. Ein Porträt ist ihm auf den folgenden 
Seiten gewidmet.

Diese Neuwahlen bringen zusätzliche fachliche Kompetenzen und neue 
Perspektiven in den Verband. Besonders freut es mich, dass mit Iris Müller 
und Heïdi Martin erstmals zwei Frauen im Vorstand der ASL Einsitz nehmen 
und dabei beide Sprachregionen vertreten. Vielfalt stärkt den Dialog und 
trägt zur nachhaltigen Entwicklung unseres Berufs bei.

Auch auf der Geschäftsleitungsebene kam es Mitte 2025 zu einer Verände-
rung. Die operative Führung wurde interimistisch von Paul Meier, Geschäfts-
führer von FROMARTE, übernommen. Mit der Ernennung von Roland Tanner 
am 6. Februar 2026 ist die operative Geschäftsführung nun wieder langfris-
tig sichergestellt.
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Roland Tanner ist seit dreieinhalb Jahren als Kommunikationsleiter beim 
SMV tätig und betreute den BVM bereits im Rahmen dieser Funktion. Er ver-
fügt über fundierte Kenntnisse der Verbandsstrukturen und der laufenden 
Geschäfte, was eine kontinuierliche Weiterführung der operativen Tätigkei-
ten gewährleistet.

Die generationenübergreifende Durchmischung innerhalb unseres Be-
rufsverbands bleibt ein zentrales Anliegen. Die Zukunft entsteht dort, wo 
Erfahrung und neue Ideen aufeinandertreffen. Aus diesem Grund soll die 
Mitgliedschaft künftig auch für Absolventinnen und Absolventen der Grund-
bildung EFZ geöffnet werden. Die dafür notwendige Statutenänderung wird 
an der Hauptversammlung zur Abstimmung gebracht. Damit möchten wir 
junge Fachkräfte frühzeitig einbinden und dem Verband neue Impulse ver-
leihen. Wir zählen dabei auf Ihre Unterstützung.

Um den Verband aktiver und effizienter zu gestalten, wurden im Berichts-
jahr mehrere Ressorts geschaffen:

•	 Ressort Bildung, mit dem Ziel, Veranstaltungen zur Berufsorientierung 
zu organisieren

•	 Ressort Weiterbildung, zur Erhebung von Bedürfnissen und Entwicklung 
praxisnaher Weiterbildungsangebote für die Branche

•	 Ressort Öffentlichkeitsarbeit, zur Stärkung des Netzwerks, zur Steige-
rung der Bekanntheit des BVM und zur Gewinnung neuer Mitglieder

•	 Ressort Organisation, zur Weiterentwicklung des Tags der Milchwirt-
schaft im Frühjahr sowie des BVM-Ausflugs im Herbst

•	 Ressort Finanzen, zur Sicherstellung einer nachhaltigen Finanzführung

Die SwissSkills bildeten einen Höhepunkt des Jahres. Insgesamt 26 junge 
Milchtechnologinnen und Milchtechnologen aus den vier Sprachregionen 
stellten während drei Wettkampftagen und einem Finaltag ihr Können unter 
Beweis.

Das Podium setzte ein starkes Zeichen: Die ersten drei Plätze gingen an 
Ronja Jäger (Ostschweiz), Oriane Novelle (Romandie) und Anja Neuhaus (Re-
gion Bern). Drei Frauen, drei Regionen – ein eindrücklicher Beweis für die 
Qualität und Vielfalt des Nachwuchses in unserem Beruf.

Der BVM befindet sich aktuell in einer Phase der Weiterentwicklung. Mit 
einer erneuerten Führung, klar definierten Verantwortungsbereichen und 
einer stärkeren Einbindung der nächsten Generation schaffen wir die Vor-
aussetzungen, um unseren Beruf nachhaltig zu stärken und zukunftsorien-
tiert weiterzuentwickeln.

Frédéric Python, Präsident
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Robi Papin – Kandidat für den Vorstand des BVM
Der Vorstand schlägt den Mitgliedern vor, Robi Papaux an der Hauptver-
sammlung vom 8. Mai 2026 in Bulle in den Vorstand zu wählen.
Robin Papaux lebt in Le Mouret. Er ist verheiratet und Vater eines jungen 
Sohnes. Seine Ausbildung zum Milchtechnologen EFZ (2007–2010) absol-
vierte er in der Käserei Belfaux. Anschliessend ergänzte er seine Ausbildung 
mit einem dreimonatigen Sprachaufenthalt in Lindau (DE) sowie mit der Re-
krutenschule und dem vollständigen Militärdienst.
Seit September 2011 ist er bei Cremo in Fribourg tätig. Zunächst arbeitete 
er in der Herstellung von Vacherin Fribourgeois AOP und Raclettekäse. Seit 
2018 ist er verantwortlich für die Produktion von Gruyère AOP und wirkt 
auch bei der Reifung mit. Seit 2023 ist er für die Ausbildung der Lernenden 
Milchtechnologen zuständig und wirkt als Experte bei den Qualifikations-
verfahren mit.
Er verfügt über den eidgenössischen Fachausweis (2015) sowie das Diplom 
als Milchtechnologe (2019), beide erworben in Grangeneuve.
Robin Papaux zeichnet sich durch Teamgeist, Engagement und ausgeprägte 
Sozialkompetenz aus. Er arbeitet gerne interdisziplinär und versteht es, Mit-
arbeitende zu motivieren und Verantwortung zu übernehmen.
In seiner Freizeit verbringt er gerne Zeit mit seiner Familie, in den Bergen, auf 
Reisen oder als Fan des HC Fribourg-Gottéron bei den Spielen mitzufiebern.

Robin Papaux, diplomierter Milchtechnologe, verantwortlich für die Gruyè-
re-AOP-Produktion bei Cremo und engagiert in der Ausbildung von Lernen-
den.
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Roland Tanner neuer Geschäftsführer des BVM
Roland Tanner, Kommunikationsleiter des Schweizerischen Milchwirtschaft-
lichen Vereins (SMV), hat per Anfang Februar 2026 zusätzlich die Geschäfts-
führung des Berufsverbands Molkereifachleute der Schweiz (BVM) über-
nommen.
Roland Tanner absolvierte ursprünglich eine kaufmännische Ausbildung und 
ist seither in der Kommunikationsbranche tätig. Er bildete sich zum Kommu-
nikationsplaner mit eidgenössischem Fachausweis sowie zum Kommunika-
tionsleiter mit eidgenössischem Diplom weiter.
Seit dem 1. Juli 2022 arbeitet er beim Schweizerischen Milchwirtschaftlichen 
Verein. In dieser Funktion kümmerte er sich gemeinsam mit Martina Feyer 
bereits um verschiedene administrative Belange des BVM und organisierte 
unter anderem BVM-Anlässe sowie die Hauptversammlungen. Dadurch ist 
er mit den Aufgaben und den Bedürfnissen der BVM-Mitglieder bestens ver-
traut.
Roland Tanner ist verheiratet und lebt im Kanton Solothurn.

Roland Tanner anlässlich der SwissSkills
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Datum:	 Freitag, 08. Mai 2026

Tagungsort:	� Espace Gruyère, Rue de Vevey 136-144, 1630 Bulle	

Programm:

11:30–12:30	 Empfang Teilnehmende mit Kaffee, Mineral und Stehlunch

12:30–14:45	 FROMARTE – Delegiertenversammlung

12:30–14:45	 BVM – Hauptversammlung
	 Traktanden
	   1.	 Rück- und Ausblick des Präsidenten
	   2.	 Bestimmen der Delegierten/Einzelmitglieder
	   3.	 Protokoll der Hauptversammlung vom 09.05.2025
	   4.	 Jahresbericht 2025
	   5.	 Jahresrechnung 2025
	   6.	 Bericht der Kontrollstelle
	   7.	 Entlastung des Vorstandes
	   8.	 Jahresprogramm / Nachwuchsförderung 2026/27
	   9.	 Jahresbudget
	 10.	 BVM Unternehmen und BVM Fonds
	 11.	 Statutenänderung
	 12.	 Wahlen (neues Vorstandsmitglied)
	 13.	 Anträge von Mitgliedern
	 14.	 Aus- und Weiterbildung
	 15.	 Verschiedenes
	 16.	 Referat: Digitalisierung (JAG Automation)

14:45	 Apéro 
	 Offeriert von den Organisationen und Sponsoren

15:30–17:00	� SMV Diplomfeier HFP/Höhere Fachprüfung

Ab 17.00	 Abendessen
	 Offeriert von den Organisationen und Sponsoren

Individuelle Rückreise

Programm Tag der Milchwirtschaft 2026 
in Bulle (FR)
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Vorstand und Geschäftsstelle – neu aufgestellt, klar ausgerichtet                                                 
Von aussen betrachtet liesse sich das erste Jahr des neu formierten Vor-
stands als Phase der Neuaufstellung bezeichnen. Vier der insgesamt acht 
Vorstandsmitglieder wurden im Berichtsjahr gewählt, die übrigen in den 
beiden vorangegangenen Jahren. Damit ist ein Gremium entstanden, das 
Erneuerung mit Erfahrung verbindet.

Von einer «jungen Truppe» kann zwar nicht gesprochen werden – zu-
sammengerechnet bringen die Mitglieder weit über 100 Dienstjahre in der 
milchverarbeitenden Branche mit. Diese Erfahrung ist jedoch kein Zufall, 
sondern bewusst eingesetztes Kapital. Sie bildet die Grundlage dafür, den 
Blick konsequent auf die Verantwortung des Verbands und seine Zukunft 
zu richten. 

Im Zentrum der Diskussionen stehen zentrale Fragen:
•	 Welchen Herausforderungen muss sich der Verband künftig stellen?
•	 Wie können neue Mitglieder gewonnen und bestehende stärker einge-

bunden werden?
•	 Und wie schaffen wir Angebote mit echtem Mehrwert für unsere Be-

rufsfachleute?

Der Vorstand arbeitet strukturiert und ressortübergreifend. In Workshops 
werden Aufgabenfelder vertieft analysiert, Prioritäten definiert und kon-
krete Massnahmen entwickelt. Die Sitzungen finden nicht nur online statt, 
sondern regelmässig auch direkt in den Betrieben der Mitglieder. Dieser 
Austausch vor Ort stärkt das Verständnis für die unterschiedlichen Realitä-
ten innerhalb der Branche. 
 

 
 

Jahresbericht
BVM 2025
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Auch wenn die Unternehmen im Marktumfeld Mitbewerber sind, verbindet 
sie im Verband ein gemeinsames Ziel. Präsident Frédéric Python bringt es 
auf den Punkt:

«Wir ziehen alle am selben Strick und handeln aus gemeinsamer Stärke.»

Selbstdeklaration bei der Milchdatenbeschaffung für die  
Mitgliederbeitragserhebung 
Die Selbstdeklaration der verarbeiteten Milchmenge in den Industriebetrie-
ben hat wie bereits in den Vorjahren sehr gut funktioniert. Die gewerblichen 
Käsereien (die Mitglieder von FROMARTE) verarbeiteten ungefähr einen Drit-
tel der Milchmenge. Allerdings werden in diesen Käsereien 80 Prozent der 
Lernenden ausgebildet. Der Anteil dieser Lernenden und die Verarbeitung 
der Milchmenge der beiden Organisationen (BVM / FROMARTE) ergeben den 
Beitragsschlüssel der Mitgliederbeiträge für den SMV. 
Im Jahr 2025 entsprach dieser CHF 242 385.63.

BVM-Ausflug – Ein Blick hinter die Kulissen des Flughafens Bern
Im Rahmen des diesjährigen BVM-Ausflugs erhielten unsere Mitglieder die 
Gelegenheit, den Flughafen der Bundesstadt aus nächster Nähe zu erleben. 
Während einer rund 90-minütigen Führung öffneten sich Türen, die dem re-
gulären Publikumsverkehr normalerweise verschlossen bleiben.

Die Teilnehmenden gewannen spannende Einblicke in die Abläufe hinter 
dem sichtbaren Flugbetrieb: von der Koordination am Boden über logistische 
Prozesse bis hin zu sicherheitsrelevanten Strukturen, die einen reibungslo-
sen und sicheren Flugverkehr gewährleisten. Deutlich wurde dabei, wie viele 
unterschiedliche Fachbereiche ineinandergreifen müssen, damit jeder Start 
und jede Landung präzise und zuverlässig erfolgen können.

Der Blick hinter die Kulissen zeigte eindrücklich, wie komplexe Prozesse, 
klare Verantwortlichkeiten und eingespielte Teams zum Funktionieren eines 
hochsensiblen Systems beitragen – Parallelen, die auch für unsere eigene 
Branche durchaus erkennbar sind.

Abgerundet wurde der Anlass durch einen Apéro im Flughafenrestaurant 
«Amante», mit freier Sicht auf das gesamte Flughafenareal. In ungezwunge-
ner Atmosphäre bot sich den Teilnehmenden Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch und zur Pflege des Netzwerks – ein ebenso wichtiger Bestandteil 
unseres Verbandslebens wie die fachliche Weiterbildung.

Am 29. Oktober 2026 besuchen wir die ehemalige Artilleriefestung 
Vitznau. Seit 1998 ist die einst streng geheime Anlage als erste Erlebnis-
Festung der Schweiz für die Öffentlichkeit zugänglich. Als einzige Artillerie-
festung im Kanton Luzern am Eingang zum Réduit bietet sie eindrückliche 
Einblicke in ein bedeutendes Kapitel der Schweizer Geschichte. Im Rahmen 
einer geführten Besichtigungstour erhalten Sie Zugang zu weit verzweigten 
Stollenanlagen, Kampfständen und Versorgungstrakten – selbst ein verbor-
genes Spital befindet sich tief im Innern des Berges.
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Hauptversammlung und Tag der Milchwirtschaft in Langau i.E. 
Am 9. Mai 2025 fand in der neu eröffneten Brasserie der Emmental Versiche-
rung Arena in Langnau im Emmental die 36. Hauptversammlung des BVM 
statt. Präsident Frédéric Python begrüsste gemeinsam mit Martin Stucki 
rund 100 Mitglieder und Gäste.

Ein besonderer Willkommensgruss galt den Ehrenmitgliedern sowie 
den Vertretenden der Berufsfachschulen, den Vorstandsmitgliedern 
und den Mitarbeitenden der Geschäftsstelle. In einer Schweigeminute 
wurde der drei im Berichtsjahr verstorbenen Mitglieder gedacht.

Neben den ordentlichen Traktanden zur Jahresberichterstattung und zum 
Jahresprogramm standen Statutenänderungen im Fokus. Diese betrafen 
den Erwerb der Mitgliedschaft sowie die Amtsdauer der Vorstandsmitglie-
der. Die im Editorial erwähnten Vorstandsmitglieder wurden einstimmig ge-
wählt.

Ein besonderer Akzent setzte der Gastreferent Paul Meier, Direktor FRO-
MARTE, der Einblick in seine ersten 100 Tage im Amt gab. Er skizzierte die 
laufende Neupriorisierung von Projekten, die Reorganisation der Geschäfts-
stelle sowie die Überprüfung strategischer Grundlagen wie Mission, Vision, 
Werte und Digitalisierung.

Diplomfeier – Tag der Milchwirtschaft
Am diesjährigen Tag der Milchwirtschaft wurden die erfolgreichen Absolven-
tinnen und Absolventen der Höheren Fachprüfung mit dem eidgenössischen 
Diplom ausgezeichnet. Seit der letzten Diplomübergabe im Mai 2025 haben 
16 Milchtechnologinnen und Milchtechnologen die anspruchsvolle Prüfung 
zum eidgenössisch diplomierten Milchtechnologen bzw. zur eidgenössisch 
diplomierten Milchtechnologin erfolgreich bestanden.

FROMARTE-Präsident Hans Aschwanden sowie Nadine Baumann als Ver-
treterin des SMV führten durch den Anlass und ehrten die Diplomierten. In 
persönlichen Kurzreferaten blickten Julia Tschumper und Simon Ropraz auf 
ihre Ausbildungszeit zurück – mit fachlicher Reflexion und einem augen-
zwinkernden Rückblick.
Besonders hervorzuheben ist die Auszeichnung von gleich drei Diplomarbei-
ten als beste Arbeiten des Jahrgangs. Mit Sascha Engel (Emmi Schweiz AG) 
wurde dabei auch ein Mitarbeiter eines BVM-Mitgliedsbetriebs geehrt.

Die musikalische Umrahmung durch Sibylle Fässler und Jonas Zahnd in ihrer 
Formation «Sib and Fold» verlieh der Feier einen stimmungsvollen Rahmen.
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Diplomfeier
2025

Eine der drei besten Diplomarbeiten wurde von Sascha Engel (Emmi Schweiz) verfasst.
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BVM-Engagement für überbetriebliche Kurse
Im Jahr 2025 wurden wiederum überbetriebliche Kurse (erstes bis drittes 
Ausbildungsjahr) durchgeführt. Die Kostenbeteiligung des BVM betrug nach 
der Aufschlüsselung CHF 50 254.75.

Finanzen
Der BVM weist einen Verlust von CHF – 1 163 und der BVM-Fonds einen 
Verlust von CHF – 703 aus. Per 31.12.2025 verfügen die Mitgliedsbetriebe 
des BVM über ein Kapital von CHF 217 067. Der Mitgliederbeitrag beträgt 
CHF 2.10 pro 10 000 kg beziehungsweise 30 000 kg verarbeitete Milch. Per 
31.12.2025 beläuft sich das Fondskapital der Einzelmitglieder auf CHF 4 760.
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BVM-Unternehmen
Rechnungen

Bilanz per 31. Dezember 2025

Rechnung 2025 Rechnung 2024

AKTIVEN CHF CHF

Valiant Bank 154 304.22 79 191.01

Valiant Bank Sparkonto 102 789.65 102 701.10

Forderungen SMV           0.00   25 969.90

Andere Forderungen     9 380.80   14 920.40

TOTAL AKTIVEN 266 747.67 222 782.41

PASSIVEN

Verbindlichkeiten aus L&L     4 025.60     4 293.00

Verbindlichkeiten SMV   27 922.50

Passive Rechnungsabgrenzungen   17 500.00       300.00

Eigenkapital BVM 217 026.57 218 189.41

TOTAL PASSIVEN 266 474.67 222 782.41
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Jahresrechnung 1. Januar bis 31. Dezember 2025

Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024

ERTRAG CHF CHF CHF

Mitgliederbeiträge Unternehmen 337 886.95 340 000.00 348 253.32

Kapitalzinsertrag         88.55          50.00       429.25

Diverser Ertrag           0.00           0.00

TOTAL ERTRAG 337 975.50 340 050.00 348 682.57

AUFWAND

Ressort Ausbildung

Ausbildungsbeitrag an SMV   257 607.35 252 000.00   242 385.60

ÜK-Beitrag SMV     50 254.75   47 500.00     51 455.00

Nachwuchsförderung Regionen             0.00           0.00             0.00

Total Ausbildung 307 862.10 299 500.00 293 840.60

Ressort Organisation/Administration

Geschäftsführung     18 618.95   20 000.00     18 609.40

Rechnungsführung/Revision       3 082.00     2 600.00       2 601.85

Vorstand       3 203.00     3 000.00       2 753.90

Infobulletin           00.00     3 000.00         500.00

Tag der Milchwirtschaft/Diverses       6 472.29   12 000.00       8 462.79

Total Organisation/Administration    31 376.24   40 600.00    32 927.94

TOTAL AUFWAND 339 238.34 340 100.00 326 768.54

Jahresergebnis   –1 262.84         –50.00   21 914.03
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BVM Fonds Einzelmitglieder
Rechnungen

Bilanz per 31. Dezember 2025

Rechnung 2025 Rechnung 2024

AKTIVEN CHF CHF

Valiant Bank 15 713.82 19 873.97

Aktive Rechnungsabgrenzung          0.00   1 000.00

Beamer/Notebook          1.00          1.00

TOTAL AKTIVEN 15 714.82 20 874.97

PASSIVEN

Verbindlichkeiten aus L&L 6 946.10 7 411.10

Andere kurzfristige Verbindlichkeiten       8.25       0.00

Passive Rechnungsabgrenzungen 4 000.00 8 000.00

Eigenkapital Fonds 4 760.47 5 463.87

TOTAL PASSIVEN 15 714.82 20 874.97



16 BVM Bulletin 2026

Jahresrechnung 1. Januar bis 31. Dezember 2025

Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024

ERTRAG CHF CHF CHF

Beiträge Einzelmitglieder    9 828.80   9 500.00    9 583.60

Beitrag Ass. Romande des Maîtres laitiers      499.55      500.00      500.00

Zinsertrag Fonds          0.00          0.00          7.00

TOTAL ERTRAG 10 328.35 10 000.00 10 090.60

AUFWAND

Hauptversammlung/Tag der Milchwirtschaft   4 000.00     4 600.00   4 000.00

Rechnungsführung/Revision   2  400.00     2  400.00   2  400.00

BVM-Ausflug   3  476.80   1  896.40

Diverses (Ressortspesen)   1  154.95     3 000.00     820.55

TOTAL AUFWAND 11 031.75 10 000.00 9 116.95

Jahresergebnis   –703.40           0.00   973.65
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Bericht der Kontrollstelle



18 BVM Bulletin 2026

Budget 2025

BVM-Unternehmen

Budget 2026 Budget 2025

ERTRAG CHF CHF

Mitgliederbeiträge Unternehmen 345 000.00 340 000.00

Kapitalzinsertrag         50.00         50.00

TOTAL ERTRAG 345 050.00 340 050.00

AUFWAND

Ressort Ausbildung

Ausbildungsbeitrag an SMV 257 000.00 252 000.00

ÜK-beitrag an SMV   50 000.00   47 500.00

Nachwuchsförderung            0.00            0.00

Total Ausbildung 307 000.00 299 500.00

Ressort Organisation/Administration

Geschäftsführung   20 000.00   20 000.00

Rechnungsführung/Revision     2 600.00     2 600.00

Vorstand     5 000.00     3 000.00

Infobulletin            0.00            0.00

Tag der Milchwirtschaft     4 000.00            0.00

Diverses / Reserve     6 450.00   12 000.00

Total Organisation/Administration   38 050.00   40 600.00

TOTAL AUFWAND 345 050.00 340 100.00

Jahresergebnis            0.00        -50.00
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Zweckgebundener Fonds

Budget 2026 Budget 2025

ERTRAG CHF CHF

Beiträge Einzelmitglieder   9 500.00   9 500.00

Beitrag Ass. Romande des Maîtres laitiers      500.00      500.00

TOTAL ERTRAG 10 000.00 10 000.00

AUFWAND

Hauptversammlung/TdM   4 600.00   4 600.00

Rechnungsführung/Revision   2 400.00   2 400.00

Diverses (Ressortspesen inkl. Anlass)   3 000.00   3 000.00

TOTAL AUFWAND 10 000.00 10 000.00

Jahresergebnis          0.00          0.00
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Organe des BVM 

Organe BVM Name Vorname Vertretung

Präsident Python Frédéric MM Westschweiz

Vizepräsident Brönnimann Bernhard VMI/Molkereien

Geschäftsführer Tanner Roland Mandat SMV

Vorstand Dux Mario VMI/Molkereien

Martin Heïdi VMI/Molkereien

Müller Iris Einzelmitglieder

Ryser René Mittelmolkereien

Tschanz Florian VMI/Trockenwerke

Yerly Julien VMI/Molkereien

Kontrollstelle Reinli Reto VMI/Trockenwerke

Brütsch Hans-Heinrich Einzelmitglieder

Würsch Jürg VMI/Molkereien

Das Jahr 2025 stand für den BVM im Zeichen 
von Veränderungen und Weiterentwicklung. 
Wie bereits im Editorial erwähnt, kam es im Laufe 
des Berichtsjahres zu verschiedenen personellen 
Wechseln innerhalb unserer Gremien.
Um eine klare und transparente Übersicht zu bie-
ten, haben wir uns entschieden, die Zusammen-
setzung der Organe per Anfang 2026 abzubilden.
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Geschäftsstelle

BERUFSVERBAND MOLKEREIFACHLEUTE DER SCHWEIZ (BVM) 
ASSOCIATION SUISSE DES LAITIERS (ASL)
Postfach 3022, 3001 Bern 
Tel. 031 311 31 82, Fax 031 390 33 35 
info@bvm-asl.ch, www.bvm-asl.ch 

Tanner Roland Geschäftsführer

Baumann Nadine Administration 

Feyer Martina Administration

Marmet Marina Leiterin Fachbereich Bildung

Tanner Roland Leiter Kommunikation

Amtsdauer gemäss Statuten
Eine Amtsdauer beträgt 4 Jahre. Eine zweite Wiederwahl ist für die Vor-
standsmitglieder und die Delegierten in den Kommissionen sowie für den 
Präsidenten möglich.
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Sicherstellung an gut ausgebildetem Nachwuchs und nach-
haltige Förderung von Image und Attraktivät der Milchbe-
rufe.

Im Zentrum der Kommunikationsaktivitäten des Schweizerischen Milch-
wirtschaftlichen Vereins (SMV) standen im Berichtsjahr die SwissSkills 2025 
– die grösste Bühne für die Berufsbildung in der Schweiz. Eine Herausforde-
rung, die ohne die aktive Unterstützung einer Arbeitsgruppe (bestehend aus 
Branchenexpertinnen und -experten) nicht hätte bewältigt werden können.

Mit rund 120’000 Besucherinnen und Besuchern, darunter über 65’000 
Schülerinnen und Schüler, bot sich eine einmalige Gelegenheit, den Beruf 
der Milchtechnologin und des Milchtechnologen einem breiten Publikum 
sichtbar zu machen. Über fünf Tage hinweg konnten Jugendliche, Eltern, 
Lehrpersonen und Branchenvertretende hautnah erleben, welche Präzision, 
Fachkompetenz und Leidenschaft hinter unserem Beruf stehen.

20 Monate strategische Vorbereitung
Für den SMV begannen die Arbeiten bereits im Januar 2024 – 20 Monate vor 
der Türöffnung. Ziel war es, den Beruf nicht nur korrekt, sondern attraktiv, 
modern und leistungsorientiert zu präsentieren. Auf Basis einer Analyse der 
SwissSkills 2022 wurden klare Verantwortlichkeiten definiert und Ressorts 
gebildet, die Wettkampf, Standgestaltung und Kommunikation strukturiert 
vorbereiteten.

In enger Zusammenarbeit wurden Wettkampfaufgaben entwickelt, Spon-
soren eingebunden, Expertinnen und Experten rekrutiert sowie das Rah-
menprogramm konzipiert. Dieses Engagement erfolgte grösstenteils ehren-
amtlich – ein starkes Zeichen für den Zusammenhalt und die Überzeugung 
innerhalb der Branche.

Jahresbericht SMV
2024

Milchwirtschaftliche Berufsbildung



23 BVM Bulletin 2026

Parallel dazu qualifizierten sich die Kandidatinnen und Kandidaten über ins-
gesamt zwölf regionale Ausscheidungen (RegioSkills) für den nationalen 
Wettbewerb. Damit wurde der Leistungsweg transparent und nachvollzieh-
bar gestaltet.

Sichtbarkeit, Professionalität und Innovation
Am 17. September 2025 fiel der Startschuss. Die Wettkämpfe machten ein-
drücklich sichtbar, wie anspruchsvoll und vielseitig der Beruf ist. Eine zentra-
le Neuerung war die digitale Resultaterfassung, die nicht nur administrative 
Prozesse vereinfachte, sondern auch Professionalität und Transparenz des 
Wettbewerbs unterstrich.

Die SwissSkills boten dem SMV die Möglichkeit, den Beruf aktiv zu positio-
nieren: als technisch anspruchsvoll, zukunftsorientiert und wettbewerbsfä-
hig. Der Auftritt war nicht nur Leistungsschau, sondern gezielte Nachwuchs-
werbung.

Leistungsstarker Nachwuchs als glaubwürdige Botschafter
Insgesamt 297 Teilnehmende aus allen Berufsrichtungen durften am Sams-
tagabend eine Medaille entgegennehmen. In der Berufsmeisterschaft der 
Milchtechnologinnen und Milchtechnologen standen Ronja Jäger (Ost-
schweiz), Oriane Novello (Romandie) und Anja Neuhaus (Region Bern) auf 
dem Podest.

Die drei Siegerinnen stehen exemplarisch für die Qualität unseres Nach-
wuchses und für die Attraktivität eines Berufs, der Verantwortung, Präzision 
und Innovationskraft vereint.

Der Schweizerische Milchwirtschaftliche Verein (SMV) und der BVM gratu-
lieren den drei Siegerinnen herzlich und danken allen 26 Teilnehmenden für 
ihren engagierten Einsatz. Mit ihrem Auftritt an den SwissSkills haben sie 
unseren Beruf weit über die Branche hinaus sichtbar gemacht.
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Höhere Berufsbildung

Vorbereitungskurse
Sursee:
In Sursee starten die nächsten Lehrgänge am Montag, 24. August 2026 
(Fachschule 1) und am 16. November 2026 (Fachschule 2). Die Fachschule 
2 wird als Vollzeitkurs durchgeführt. Bei der Fachschule 1 besteht die Wahl 
zwischen einem Vollzeit- und einem berufsbegleitenden Modell.
Für das Jahr 2027 ist geplant, die Fachschule 2 im Teilzeitmodell anzubieten. 
Über die Durchführung entscheiden wir Ende 2026. Wir bitten Interessierte, 
sich frühzeitig anzumelden. 
Weitere Informationen finden Sie unter Milchwirtschaft. 
Die Anmeldezahlen für die Kurse 2026 sind sehr erfreulich. Bis zum Redak-
tionsschluss dieses Bulletins sind für die Fachschule 1 insgesamt 21 Anmel-
dungen eingegangen (17 Vollzeit, 4 Teilzeit), für die Fachschule 2 aktuell 
zehn. Interessente müssen sich somit sputen.

Grangeneuve:
Die höheren Fachausbildungen erfreuen sich weiterhin grosser Beliebtheit 
bei jungen Menschen. Aktuell zählt Grangeneuve rund 1’000 Personen in 
Ausbildung, davon absolvieren etwa 35 % eine höhere Fachausbildung.
Im laufenden Ausbildungsjahr sind in der höheren Fachausbildung Milch-
wirtschaft insgesamt 35 Personen eingeschrieben: 15 im ersten Jahr des eid-
genössischen Fachausweises und 13 im zweiten Jahr. Diese Ausbildung wird 
berufsbegleitend über eine Dauer von rund zwei Jahren absolviert.
Die Module des Diplomkurses werden derzeit von 7 Personen besucht. Die-
se Zahl ist vergleichsweise tief, zumal dieser Lehrgang nur alle zwei Jahre 
angeboten wird. Es ist jedoch zu erwarten, dass die Teilnehmerzahl künftig 
wieder ansteigt.

Finanzen
Die Jahresrechnung 2025 des SMV weist bei Einnahmen von CHF 1 059 937 
und Aufwendungen von CHF 1 042 818 ein operatives Ergebnis von 
CHF 17 119 aus. Unter Berücksichtigung der Steuern und dem ausserord-
entlichen Ergebnis resultiert ein Jahresgewinn von CHF 646. Das Eigenkapi-
tal per 31.12.2025 beträgt CHF 535 768
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Fakten und Zahlen

1. Organe und Personen
2. Lernende an den Berufsfachschulen
3. Grundbildung: Qualifikationsverfahren
4. Höhere Berufsbildung: eidg. Prüfungen

1. Organe und Personen (Stand Januar 2024)

Vorstand des SMV
	– Brönnimann Bernhard, Präsident, Mittelland Molkerei, Suhr
	– Python Frédéric, Vizepräsident, Elsa Group SA, Estavayer-le-Lac
	– Aeschbacher Marcel, Mitglied, Käserei Gabris AG, Hosenruck
	– Aggeler Salome, Seiler, Mitglied, Käserei AG, Giswil
	– Kämpf Rudolf, Mitglied Laiterie-Fromagerie Kämpf, Cottens
	– Meier Paul, Geschäftsführer SMV, Bern
	– Yerly Julien, membre, Cremo SA, Villars-sur-Glâne

Kommission für Berufsentwicklung und Qualität für die Grundbildung 
(SKBQ)
Vertreter des SMV, BVM, FROMARTE (8)

	– Brönnimann Bernhard, BVM
	– Meier Paul, SMV
	– Aeschbacher Marcel, FROMARTE
	– Huber Ruth, BVM
	– Python Frédéric, ASL
	– Tschanz Florian, BVM
	– Weber Daniela, FROMARTE
	– Wüthrich Benedikt, FROMARTE

Vertreter der Fachlehrerschaft (4)
	– Cudré-Mauroux Xavier, Grangeneuve
	– Haslebacher Urs, Langnau
	– Schöpfer Beat, Sursee
	– Sutter Andreas, Flawil

Vertreter des Bundes (1)
	– Fahmy Odile, SBFI, Bern

Vertreter der Kantone (1)
	– Zenklusen Sven, Bildungs- und Kulturdepartement des Kantons Luzern

Vertreter der Arbeitnehmendenorg. (1)
	– Schärer Corinne, Unia, Berne

Die SKBQ wurde gemäss Artikel 22 der Bildungsverordnung über die beruf-
liche Grundbildung Milchtechnologin/Milchtechnologe EFZ gebildet.
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Qualitätssicherungskommission für die Berufs- und höhere 
Fachprüfung (QSK)

	– Stucki Martin (Präsident)
	– Neuenschwander Hansueli (Vizepräsident)
	– Aeschbacher Marcel
	– Burkhard Marc
	– Koller Michael
	– Küttel Thomas
	– Monney Jean-Pierre
	– Morier Jean-Luc
	– Ruckli Philipp
	– Wüthrich Benedikt

Die Qualitätssicherungskommission tagt sechs Mal pro Jahr. Sie behandelt 
insbesondere die Anmeldung und Aufnahme der Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Berufsprüfung und die höhere Fachprüfung bzw. die Resultate 
für die Vergabe der Fachausweise und Diplome.
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2. Lernende an den Berufsfachschulen (jeweils per Schulbeginn)

Berufsfachschulen 2025/2026 2024/2025

1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr Total 1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr TotalTotal

Milchtechnologen/innen Milchtechnologen/innen

Grangeneuve (f)   48   30   38 116   36   40   38 114

Langnau   19   22   16   57   21   16   23   60

Sursee   20   26   16   62   28   19   26   73

Flawil   28   29   26   83   27   27   30   84

Mezzana     1     2     3     2     5     3   10

Total 116 107   98 321 114 107 120 341

Milchpraktiker/innen Milchpraktiker/innen

Grangeneuve (f)     5     4 –     9     5     3 –     8

Langnau     1     1 –     2     1     4 –     5

Sursee     2     2 –     4     0     3 –     3

Flawil     4     2 –     6     2     3 –     5

Total     8   13 –   21     8   13 –   21

Total Lernende 128 116 98 342 122 120 120 362

Entwicklung der Anzahl Lernender EFZ und EBA

320 Milchtechnologinnen und Milchtechnologen EFZ sowie 21 Milchprakti-
kerinnen und Milchpraktiker EBA haben im August 2025 an den vier Berufs-
fachschulen der milchwirtschaftlichen Berufsbildung das Schuljahr 2025/26 
in Angriff genommen. 

Dies entspricht dem Niveau des Vorjahres.

Gesamtschweizerisch haben 116 Milchtechnologinnen und Milchtechnolo-
gen (Vorjahr 112) sowie 12 Milchpraktikerinnen und Milchpraktiker (Vorjahr 
8) das erste Lehrjahr ihrer Berufslehre begonnen.
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3. Grundbildung: Qualifikationsverfahren

3a. Qualifikationsverfahren für Milchtechnologen/innen EFZ
111 Milchtechnologen/innen haben im Jahr 2025 die Qualifikationsverfah-
ren absolviert. Von ihnen haben 109 die Abschlussprüfung bestanden und 
erhielten das eidgenössische Fähigkeitszeugnis respektive Attest.

3b. Qualifikationsverfahren für Milchpraktiker/innen EBA
Bei den Milchpraktiker/innen haben 10 der angetretenen 10 Kandidaten/
innen (Vorjahr 28) das QV bestanden und konnten das Berufsattest in Emp-
fang nehmen. Dies entspricht einer Erfolgsquote von 100 %. (Vorjahr 100 %).

4. Höhere Berufsbildung: eidg. Prüfungen

Die Anzahl der Diplome bei den Berufs- und höheren Fachprüfungen wird 
von Diplomfeier zu Diplomfeier gezählt, da die Prüfungen nicht an einem 
einheitlichen Zeitpunkt stattfinden.

4a. Berufsprüfung für Milchtechnologen/innen 
Von den total 24 Kandidaten/innen der eidgenössischen Berufsprüfung 
2025 erhielten 23 Absolventen/innen den eidgenössischen Fachausweis für 
Milchtechnologen/innen.

4b. Höhere Fachprüfung für Milchtechnologen/innen
Die Anzahl der Diplome wird neu von Diplomfeier zu Diplomfeier erfasst, da 
die Prüfungen individuell stattfinden und nicht an einem einheitlichen Stich-
tag durchgeführt werden. An der Diplomfeier 2025 erhielten 16 Absolven-
tinnen und Absolventen das eidgenössische Diplom als Milchtechnologe/in, 
davon vier aus einem BVM-Betrieb.

Qualifikationsbereiche/Positionen 2025 2024

Praktische Arbeit 5.2 5.2

Berufskenntnisse 4.7 4.6

Nr. Prüfungspositionen Durchschnittsnoten 2023

1 Projektarbeit (schriftlicher Bericht) 4.72

2 Präsentation und Diskussion der Projektarbeit im Betrieb und 
Schwerpunktthema im Betrieb

4.78

GESAMTDURCHSCHNITT 4.77

Nr. Prüfungspositionen Durchschnittsnoten 2023

1 Businessplan oder Diplomarbeit (schriftlicher Bericht) 4.47

3 Präsentation und Diskussion des Businessplans  
oder der Diplomarbeit

4.60

GESAMTDURCHSCHNITT 4.55
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Erfolgreiche Prüfungsabschlüsse
in BVM Betrieben 2024/2025

Berufsprüfung Milchtechnologe/in; eidg. Fachausweis	

Name und Vorname Arbeitgeber/BVM-Unternehmen

Czerner Martin Nicolas Emmi Schweiz AG, 3072 Ostermundigen

Da Silva Ramos Rui Pedro Schwyzer Milchhuus AG, 6423 Seewen

Diemi Stefan Emmi Schweiz AG, 3072 Ostermundigen

Meier Yvan Emmi Schweiz AG, 6032 Emmen

Tschiggfrei Michel Emmi Schweiz AG, 7302 Landquart

Höhere Berufsprüfung für Milchtechnologe/in; eidg. Diplom

Name und Vorname Arbeitgeber/BVM-Unternehmen

Benkert Bruno Cremo SA, 1752 Villars-sur-Glâne

Engel Sascha Emmi Schweiz AG, 6032 Emmen

Grässer Marco Lactalis Suisse SA, 6403 Küssnacht am Rigi

Rutzen Pascal Züger Frischkäse AG, 9245 Oberbüren
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Qualifikationsverfahren Milchtechnologe/in EFZ

Name und Vorname Prüfungsbetrieb Ausbildner/in

Bauschmann Jana Emmi Schweiz AG Huber Ruth

Bianchi Anastasia Mittelland Molkerei AG Bühler Bruno

Forster  Peter Muthini Emmi Schweiz AG Müller Peter

Fuchser Henrik David Emmi Schweiz AG Engel Sascha

Füllemann Corina Regio Molkerei beider Basel AG Achermann Josef

Gerber Jonas Nestlé Research & Development Tschanz Florian

Gzim Ibishi Züger Frischkäse AG Dietrich Manuel

Hadorn Pascal Emmi Schweiz AG Huber Ruth

Hägeli Serena Ramona Emmi Schweiz AG Engel Sascha

Mac Dowell Ingrid Biomilk AG Liechti Adrian

Martinho Pinto Joao Pedro Elsa Group SA à Estavayer-le-Lac FR Python Frédéric

Métrailler Julien Cremo SA Fribourg FR Yerly Julien

Mitrovic Nikola Emmi Schweiz AG Krättli Roman

Muhumed Hussen Shaban Emmi Schweiz AG Gerber Martin

Mungan Fatema Alzahraa Emmi Schweiz AG Gerber Martin

Niederöst Micha Züger Frischkäse AG Dietrich Manuel

Oertle Maria Molkerei Biedermann AG Frei Elias

Oktay Halid Emmi Schweiz AG Engel Sascha

Praz Loïc Cremo SA - Petit Crémier à Sierre VS Rodel Edith

Reist Fabrice Genossenschaft Molkerei à Gstaad BE Hehlen Beat

Schärer Gabriel Denis Emmi Schweiz AG Müller Peter

Schmutz Gabriel Liam Emmi Schweiz AG Huber Ruth

Schwarz Lisa Marie Emmi Schweiz AG Krättli Roman

Stucky Benjamin Elsa Group SA à Estavayer-le-Lac FR Python Frédéric

Tinella Federico Züger Frischkäse AG Dietrich Manuel

Weber Rahel Elsa Group SA,  Werk Diemtigtal Gilgen Martin

Qualifikationsverfahren Milchpraktiker/in EBA

Name und Vorname Prüfungsbetrieb Ausbildner/in

Diaz Valdez Daniel Züger Frischkäse AG Dietrich Manuel

Giacchi Elio Elsa Group SA à Estavayer-le-Lac FR Python Frédéric

Viol Alexander Züger Frischkäse AG Dietrich Manuel

Zongsar Thupten Kalsang Schwyzer Milchhuus AG Stöckli René




